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schweizer
Liebe Leserin, lieber Leser!

«Man mag Kunstwerke wegen ihres Inhalts in
den Unterricht hineinziehen, gut; aber es soll
nicht in besonderen Stunden die Kunst historisch

vorgetragen werden. Es ist bei der
Jugend so viel zu leisten nach Seite der blossen

Anschauung, des Sehenlernens, dassman
aufeinen Abriss der Kunstgeschichte zu
verzichten alle Ursache hätte. Aber das fände
ich gut, Anschauungsstunden einzuführen,
wo das Auge angeleitet wird, Formen zu
sehen, Licht und Schatten, Farben. Man
könnte diesen Unterricht anhand von
Kunstwerken geben — und warum sollte nicht jeder
Schüler ein Bilderbuch in die Hand bekommen,

wie er ein Lesebuch hat —, man könnte
die Grundbegriffe des künstlerischen Schaffens

an Einzelfällen verständlich machen,
aber es sollte das Schulbilderbuch nur
ausgewählte Beispiele geben, keinen Leitfaden der
Kunstgeschichte darstellen wollen.»

Nun, Heinrich Wölfflins Idee, 1909 ausgesprochen,

ist insofern in Erfüllung gegangen,
indem kaum ein Lesebuch nicht auch über
einen Bildteil mit farbigen Kunstreproduktionen

verfügt, oft von einer Qualität, die sich
dergrosse Kunsthistoriker nur hätte erträumen
können.

Ob aber damit auch der rechte Umgang
gepflegt wird? Dienen diese Abbildungen
nicht in erster Linie dem Aufsatzunterricht
(Kapitel «Bildbeschreibung»), dereinem
wenig schreibfreudigen Schüler das in Frage
stehende Kunstwerk gar zu vermiesen
vermag?

Wie ein geglückter «Anschauungsunterricht»
ausgehen kann, zeigt im vorliegenden Heft
der «schweizerschule» Helge M.A. Weinrebe
in einem Unterrichtsbeispiel aus der Primarschule.

Darin steht das Gespräch der Schüler
untereinander im Vordergrund. Das Protokoll
davon hat mich sehr beeindruckt und mir
bewusst gemacht, dass das Schweigen des
Lehrers im Unterricht Gold wert sein kann...

Leza M. Uffer

schule 74. Jahrgang Nr. 5
19. Mai 1987
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